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Losgelöst von der rechtlichen Situation und dem Prinzip der Alimentation sind das
falsche Anreize. Der öffentliche Dienst sollte besonders familienfreundlich sein. Aber in
einem gewissen Maße muss man sich auch überlegen, dass man die andere Leute
erreicht. Es hieß schon vor 20 Jahren: Wer viele Kinder haben möchte, soll in den
öffentlichen Dienst gehen. Aber das sind dann auch die Leute, die zwischendurch mal
ein paar Jahre weg oder in Teilzeit sind. Dann sind die Leute ohne Kinder nicht nur
finanziell schlechter gestellt, sondern müssen ggf. auch bei der Stundenverteilung etc.
Rücksicht nehmen. Wer am Ende am meisten leistet, bekommt am wenigsten Geld.
Grundsätzlich ist das auch alles ok. Aber so wie es jetzt in NRW ist, ist es einfach zu
weit auseinander.

Man liest hier die typischen Allgemeinplätze, die schnell hingeschrieben, aber i.d.R. selten
fundiert sind. Daher mal ganz konkret:

Wieviele Kolleginnen und Kollegen mit mehr als 2 Kindern habt ihr denn?

Welchen Anteil am Gesamtkollegium macht das aus?

Leisten Kolleginnen und Kollegen mit Kindern wirklich weniger als solche ohne Kinder? Woran
machst du das fest?

Wie genau schlägt sich die Eigenschaft Kinder zu haben oder nicht bei euch an der Schule auf
die Stundenverteilung nieder?
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